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Ein neues Militärpenſionsgeſetz
Der Reichstag hat im Jahre 1901 in einer Reſolution

auf die Notwendigkeit einer allgemeinen Reviſion des
Militärpenſionsgeſetzes hingewieſen Eine ſolche
Reviſion erſcheint ſchon aus formellen Gründen erforderlich
weil zu dem Geſetz von 1871 mehrfach Novellen hinzu
gekommen ſind und die Unüberſichtlichkeit der beſtehenden
Beſtimmungen das Verſtändnis und die Handhabung des
Geſetzes erſchwert Die Regierung hat die r
eines neuen Militärpenſionsgeſetzes in Ausſicht geſtellt iſt
aber bisher mit einer Vorlage noch nicht an den Reichstag
herangetreten In der vorigen Seſſion war die Einbringung
eines bezüglichen Geſetzentwurfs angekündigt doch iſt es nicht
dazu gekommen weil die Rückſicht auf die ungünſtige n
der Reichsfinanzen bei verſchiedenen Bundesregierungen maß
gebend war Tatſächlich würde auch ein neues Militär
penſionsgeſetz eine nicht unerhebliche Erhöhung der Reichs
ausgaben bedeuten Es würde den Neichshaushalt mit
etwa 20 Millionen Mark mehr belaſten und den Geſamt
ertrag der Militärpenſionen von 127 auf 147 Millionen
Mark jährlich ſteigern ohnehin ſteigt der Betrag der Militär
penſionen jährlich um 3 Millionen Mark

Es ſcheint aber als wenn jetzt die finanziellen Bedenken
in den Hintergrund treten ſollen Von verſchiedenen Seiten
wird gemeldet daß in der neuen Seſſion des Reichstags

as Militärpenſionsgeſetz eingebracht werden ſoll Ueber den
Jnhalt deſſelben werden bereits zuverläſſige Mitteilungen
laut Jm weſentlichen kommt die Vorlage auf eine Er
höhung der Offizierpenſionen hinaus Die Penſion
ſoll nach zehnjähriger oder kürzerer Dienſtzeit ſtatt
betragen und mit jedem weiteren Dienſtjahre um o ſteigen
ſo daß nach Ablauf von 35 ſtatt bisher 40 Jahren die
Höchſtpenſion von drei Vierteln des penſionsfähigen Dienſt
einkommens erreicht iſt Die Verſtümmelungszulage
ſoll 900 ſtatt bisher 600 M betragen für die ſchweren Ge
ſundheitsſtörungen die bis zum Betrage von 1800 M jähr
lich bei ſchwerem Siechtum und bei Geiſteskrankheit erhöht
worden iſt Die Krieg szulage welche nach dem Geſetz
vom 31 Mai 1901 1200 M für Offiziere vom Hauptmann
abwärts beträgt ſoll im Hinblick auf die Erhöhung der
Penſion auf 1020 M herabgemindert werden Neu gewährt
werden ſoll ein Penſionszuſchuß zu den Penſions
gebührniſſen derart daß drei Monate nach der Entlaſſung
eines Offiziers Penſion und Penſionszuſchuß zuſammen den
Betrag der bisherigen Gebührniſſe an Gehalt Wohnungs
geldzuſchuß und Servis ergeben Gegenwärtig wird die
Penſion den Nachkommen eines Penſionierten nur noch für
den auf den Sterbemonat folgenden Monat gezahlt Nach
dem neuen Entwurf dagegen ſollen die ſämtlichen Penſions
gebührniſſe noch für das auf den Sterbemonat folgende
Vierteljahr in einer Summe bezahlt werden Auf die
aktiven Offiziere und Sanitäts offiziere des Be
urlaubtenſtandes ſollen dabei die Vorſchriften über die Ge
währung der Penſionsgebührniſſe Anwendung finden ſoweit
ſie infolge einer Dienſtbeſchädigung zu jedem Militärdienſt
unfähig werden Eine W rückwirkende Kraft ſoll
dem neuen Geſetz nicht gegeben werden

Wenn der Reichstag ſich auch für eine Reform des
Militärpenſionsgeſetzes ausgeſprochen hat ſo bleibt es doch
zweifelhaft ob er den vorgeſchlagenen neuen Beſtimmungen
ſeine Zuſtimmung erteilen wird Es iſt unverkennbar daß
das neue Geſetz eine grundſätzliche Verſchiedenheit bei
den Offizierpenſionen im Verhältnis zu den Zivil

penſio nen herbeiführen würde Jm Reich wie in Preußen
beträgt die Zivilpenſion nach zurückgelegtem zehnten Dienſt
jahr ein Viertel des Einkommens und ſteigt alsdann jähr
lich um ein Sechzigſtel ſodaß ſie bei 40 Dienſtjahren drei
Viertel des Einkommens erreicht Bisher galt die gleiche
Berechnung auch für die Offizierpenſionen Doch waren
auch ſchon bisher die Offiziere dadurch im Vorteil daß als
Einkommen nicht nur Beſoldung und Wohnungszuſchuß
wie bei Beamten ſondern auch der Servis die Tiſchgelder
der Wert der Lazarettverpflegung und ärztliche Behandlung
ja ſogar der Wert der Burſchenbedienung mit 300 Mark
angerechnet wird Nach den neuen Beſtimmungen würde
dieſer Unterſchied zwiſchen Militär und Zivilpenſionen ſich
noch erheblich vergrößern und es läßt ſich vorausſehen daß
in den Kreiſen der Zivilbeamten berechtigte Verſtimmung
über die abermalige Bevorzugung der Offiziere
platzgreifen wird

Es kommt hinzu daß ein Penſionsanſpruch bei Beamten
erſt anerkannt wird wenn ſie überhaupt arbeitsunfähig ſind
für jeglichen Beruf während der Offizier Penſion erhält
wenn er felddienſtunfähig wird Er kann aber felddienſt
unfähig und dabei vollkommen arbeitsfähig ſein Beim
Militär iſt man mit der Penſionierung von Offizieren ſehr
raſch bei der Hand ſehr zum Schaden der Betroffenen
und zum Nachteil der Steuerzahler Das innerlich ungerecht
fertigte Syſtem der Penſionierung von Offizieren
wegen unterlaſſener Beförderung hat ſchon häufig
ſcharfe Kritik auch im Reichstag erfahren aber eine Aende
rung iſt nicht eingetreten Jm Reichstag wird ſchwerlich
Neigung vorhanden ſein die Aufrechterhaltung dieſes
Syſtems über das nicht zum mindeſten die Offiziere ſelbſt
klagen auf Koſten der Steuerzahler noch zu erleichtern

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer Hat zur Wiederherſtellung der Krieger
denkmäler auf dem evangeliſchen und katholiſchen Friedhofe in
Schmiedeberg im Rieſengebirge auf ein Geſuch des Militär
vereins 400 M unter der Bedingung bewilligt daß die Stadt
die ſpätere Jnſtandſetzung der Denkmäler die dem Andenken
z in Feldzuge von 1866 gefallenen Krieger gewidmet ſind
übernimmt

Herzogin Cecilie zu Mecklenburg die Braut des
Kronprinzen welche zum Beſuche bei dem Kaiſerpaare in Pots
dam eintrifft wird im Anſchluß hieran in Serrahn und Lud
wigsluſt kurzen Aufenthalt nehmen und ſich ſodann Ende
dere Monats für längere Zeit nach Cannes in Südfrankreich

egeben

Der Großherzog von Oldenburg iſt erkrankt und
hat ſeine Teilnahme an den Trauerfeierlichkeiten in Dresden ab
ſagen laſſen Der Großherzog wird durch ſeinen Adjutanten
Major Jordan vertreten

Beiſetzung Königs Georg von Sachſen
Der deutſche Kaiſer iſt am Mittwoch um 7 Uhr 30 Min

abends in Dresden eingetroffen und auf dem Bahnhof vom
König von Sachſen empfangen worden Jm Gefolge des
Kaiſers befanden ſich Oberhofmarſchall Graf zu Eulenburg der
Kommandant des Hauptquartiers Generaladjutant General
von Pleſſen General à la suite Generalmajor Graf Moltke
Flügeladjutant Major von Friedeburg der Chef des Zivil
kabinetts Wirkl Geheimer Rat von Lucanus der Chef des
Militärkabinetts Generaladjutant General von Hülſen Haeſeler
und Leibarzt Stabsarzt Dr Niedner

Um 8 Uhr abends fand in der katholiſchen Hofkirche die
feierliche Einſegnung und Beiſetzung der Leiche des

Königs Georg ſtatt Das Jnnere des Gotteshauſes war mit
ſchwarzen Draperlen behängt Auf hohem Kalafalke ſtand der
rotſamnetne Sarg unter einem ſchwarzen Baldachin umgeben
von einer Fülle von Lichtern davor die Zelchen der Herrſcher
würde die Orden und unzählige Kranzſpenden Offiziere und
hohe Beamte hielten die Totenwache ſie wie die
Ebhrenpoſten und Pagen ſtanden unbeweglich da
Kirchenſchiff füllte eine erleſene Trauerverſammlung die Mi
niſter die Spitzen der Zivilbehörden und der ſächſiſchen Armee
korps die Ständekammern die Hofgeſellſchaft die Abordnungen
der Städte Profeſſoren und Studentenſchaft die Charglerten
mit umflorten Vannern ferner waren verſammelt die Ab
ordnungen des Bundesrats und des Reichstags das Dresdener
diplomatiſche Korps die in Berlin akkreditierten Votſchafter
Jtaliens Rußlands und Irgukt2 eine große Reihe Spezial
geſandte Deputationen des Ulgnenregiments Hennings von
Treffenfeld Nr 16 von S M S Wettiu vom bayeriſchen
15 Jnfanterieregiment vom württembergiſchen Jnfanterie
W Nr 21 und vom öſterreichiſchen Dragonerregiment
r 10
Die Logen waren von den Damen in tiefer Trauer beſetzt

Unter Orgelklang betraten die königliche Familie ſowie die an
weſenden Fürſtlichkeiten die Kirche Während die fürſtlichen
Damen in einer Loge Platz nahmen betraten der Kaiſer mit
dem König und die übrigen Fürſten das Schiff wo gegen
über dem Katafalk Plätze bereit gehalten waren Es waren
anweſend Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſterreich Erzherzog
Karl von Oeſterreich der Herzog von Genuag Prinz Heinrich der
Niederlande Prinz Albert von Belgien ſämtliche deutſchen
Bundesſtaaten waren vertreten Perjönlich waren erſchienen die
Großherzöge von Sachſen von Mecklenburg Schwerin und von
Mecklenburg Strelitz Prinzregent Albrecht von Braunſchweig
der Herzog von Anhalt und die Fürſten von Hohenzollern und
von Waldeck ferner Prinz Ludwig von Bayern Prinz Albrecht
von Württemberg der Erbgroßherzog von Baden und Erbprinz
von Sachſen Meiningen u a Von den fürſtlichen Damen ſeien
genannt Prinzeſſin Friedrich Leopold von Preußen und Erz
herzogin Otto von Oeſterreich

Während eines Chorgeſanges betrat die Geiſtlichkeit in feier
lichem Zug die Kirche Nach dem Miſerere hielt ſodann Hof
prediger Kummer von der Kanzel die Gedächtnisrede in welcher
er an die Feſtigkeit des Glaubens die Unermüdlichkeit in der
Arbeit die Geduld im Leiden erinnerte die der verſtorbene
König ſtets gezeigt habe deſſen Wahlſpruch geweſen ſei
Providentias memor Nach der Einſegnung der Leiche

wurde der Sarg langſam in die Gruft geſenkt unter Glocken
gelänt Kanonendonner dem Krachen der Gewehrſalven draußen
und den Tönen des Salve regina Der Kaiſer und der König

gen mit den anderen Fürſtlichkeiten unter Orgelklang die
irche
Um 9 Uhr 20 Min erfolgte die Abfahrt des Kaiſers König

Friedrich Auguſt gab ihm das Geleit zum Bahnhofe Auf dem
Wege zum Bahnhofe wurden die Majeſtäten lebhaft begrüßt

Zweihundert Millionen Kriegskoſten
für Südweſtafrika

Liebliche Ausblicke auf die Geſtaltung der Reichsfinanzen
eröffnet der Aufſtand in Südweſtafrika Nicht weniger als
zweihundert Millionen Mark wird nach dem Urteil gut unter
richteter Kolonialkreiſe die Niederwerfung der Aufſtände uns
koſten Schon die bisherigen Aufwendungen belaufen ſich nach
einer aus guter Quelle ſtammenden Mitteilung der Schleſ
Ztg auf mehr als hundert Millionen

Aus Südweſtafrika
General von Trotha wird am 23 Oktober in Windhuk

erwartet
Ein Brief Oberſt Deimlings

Aus einem Briefe den Oberſt Deimling am 22 September
aus der Gegend von Epikuro an ſeine Familie gerichtet dat
wird der Parch Zig folgender Auszug zur Verfügung geſtellt

Seit drei Wochen bin ich nicht mehr aus deln
nnd

ruilleton
F Nachdruck verboten

Rus dem Tipper Tande
Federzeichnungen von Jvachim Horner

Wenn man unſer ſchönes deutſches Vaterland im Fluge
des Geiſtes ſchnell durchwandert dann erſtaunt man bei der
Wahrnehmung wie viele Teile davon den meiſten Deutſchen
ganz unbekannt bleiben Recht einſeitig bevorzugt der Reiſe
verkehr gewiſſe altberühmte deutſche Bezirke hre Schönheit
in allen Ehren aber wer echte und rechte deutſche Züge
in Natur und Volksleben zu ſehen begehrt der erwarte
gerade von den vielbereiſten Gauen nicht zu viel wo der
laute Strom der Beſucher die Einſamkeit verſcheucht und die
allzu rührige Fremdeninduſtrie ſchon ſo manche Schönheit des
Landes beſudelt hat Doch zum Glück noch gibt es Stätten
die eines abwehrenden Heimatſchutzes kaum bedürfen wo
das Antlitz der deutſchen Natur dem einſamen Wanderer
noch unentſtellt ſeine ehrwürdigen Züge zeigt und ein kern

haftes Volkstum wurzelfeſt im Boden haftet Solch ein Gau
iſt das Ländchen Lippe Zwar iſt es nicht mehr die abge
legene Jnſel im Verkehr wie einſtens der Pfiff der Lokomotive
gellt auch in ſeinen Wäldern Tälern und Bergen und ſo
mancher ſcheut wohl den Umweg nicht um wenigſtens einmal
das Hermannsdenkmal und die Grotenburg zu beſuchen
Aber im ganzen behaupten wir gewiß nicht zu viel wenn
wir ſagen daß Lippe den meiſten Deutſchen eine terra
incognita iſt deren Lage ſie vielleicht nicht einmal ganz genau
angeben könnten Und doch hat der warmherzige Schilderer
deutſchen Landes gewiß recht welcher ausſpricht daß nirgends
vielleicht innerhalb des deutſchen Vaterlandes die Eichen ſo
voll und kräftig rauſchten wie hier und jeder der dies kleine
Ländchen in ſeinem Wechſel von ernſten Bergen und lachenden

älern der ſeine ſtundenlangen rauſchenden Wälder der

ſeine ſchönen maleriſchen und romantiſchen Burgen ſeine
traulichen und durch neueren Ungeſchmack großenteils noch
kaum angetaſteten Städte und Städtchen der ſeine kraft
und charaktervolle Bevölkerung echtes Niederſachfenblut
kennen gelernt hat wird gern zugeben daß hier um den
lippiſchen Wald wie der Südoſtil des Teutoburger
Waldes auch genannt wird an Werre und Bega ein
herrliches Stück markigen Deutſchtums in Landſchaft und
Volksleben faſt möchte man ſagen der Entdeckung durch die
modernen Deutſchen harrt

Ja kerndeutſch iſt dies Land Hier gibt es keine Ein
ſprengungen fremden Volkstums Echt deutſch iſt die
Natur mit den lieblich ernſten Bergen des Mittelgebirges
den weiten Wäldern den ſtillen Flüſſen und Bächen
Hundert Stimmen der vaterländiſchen Geſchichte ſcheinen aus
ihr zu ſprechen Die Namen ſelbſt ſind Zeugen das Sieg
holz und der Blutbach und der Camp ob den Totenköpfen
Ob ſie an die vielgefeierte Varusſchlacht erinnern mag
dahingeſtellt bleiben da die Forſcher jetzt ihre Stelle ander
wärts ſuchen Aber Blut und Sieg und Totenköpfe hat es
im Lipper Lande genug gegeben am allermeiſten wohl in
jener großen Schlacht anno 783 als der große Franken
könig Karl die unbändigen Sachſen aufs Haupt ſchlug
Das war bei der Volksgerichtsſtätte Thiotmalli und ſo
hält das freundliche Detmold ſeinen gar kriegeriſchen
erſten Einzug in die Welt der Erinnerung Und dann
erbaute Karl ein Kirchlein zum Gedächtnis dieſes Tages
es iſt das uralte Gotteshaus im Dorfe Heiligenkirchen
ſüdlich von Detmold an der großen Straße nach Paderborn
die einſt eine ſehr wichtige Handels und Verkehrsſtraße
war und durch die Wälder des Gebirgs nach der ehr
würdigen Biſchofsſtadt hinüberführt So alſo ward dies
Land in den Kreis der deutſchen Kultur hineingezogen und
Pfarrkirchen Kapellen und Klöſter entſtanden allgemach im
Lipper Land Das Geſchlecht das noch heute im Lande
regiert C auf Bernhard I zurück der vom Kaiſer Lothar
Lemgo Saſſenburg und Detmold zu Lehen erhielt und mit

ſeinem Vatererbe der Grafſchaft Oberwald vereinigte Es
hat eine Anzahl tatkräftiger und kriegeriſcher Fürſten erzeugt
die ſich wacker ihrer Haut wehrten und manche harte Fehde
auskämpften So den ſechſten Bernhard der nun faſt
gerade vor 500 Jahren am 19 November 1404 den
Braunſchweiger Herzog Heinrich völlig ſchlug Er ſetzte ihn
auf der Falkenburg gefangen die noch heute als prächtige
Ruine ſeit dem Brande von 1456 oberhalb Berlebecks die
Berge krönt die Bitten ſeiner Gemahlin und ein tüchtiges
Stück Geld wie wir proſaiſch hinzufügen müſſen befreiten
den Herzog ſchließlich und ein lebensvolles Volkslied gibt
noch heute von dieſem Geſchehnis Kunde

Das altangeſehene Lemgo das ſchon im Bunde der Hanſe
eine rühmliche Stellung eingenommen hatte war es von
dem die Reformation im Lipper Lande ausging der Pater
Gerhard Wilscamp im Lemgoer Fraterhauſe trat mit Luther
ſelbſt in einen vertraulichen Briefwechſel und ſeitdem hat
Lippe feſt zum Proteſtantismus geſtanden Auch die dreißig
jährigen Nöte blieben dem Lande nicht erſpart Lemgo allein
kam der Kriegsſchaden im Jahre 1635 auf die Rieſenſumme
von 1,200,000 Reichstalern zu ſtehen Lippe war inzwiſchen
Grafſchaft geworden und im 18 Jahrhundert ward den
Grafen auch der Fürſtentitel erteilt Die Sorgen und die
Erfolge des deutſchen Volkes haben die Lipper treulich ge
teilt und es war keine Freude für ſie daß die Her
mannsſäule auf der Grotenburg die der wackere von
Bandel als ein Mahnzeichen zur Einheit aufzurichten im
Sinne hatte ſchließlich als ein Siegesmal der Einigung von
dem erſten deutſchen Kaiſer enthüllt werden konnte Es iſt
nicht das einzige Denkmal deſſen ſich der Teutoburger Wald
rühmen kann Ein ungleich älteres liegt ſüdwärts eine
halbe Stunde von dem ſchmucken ſtillen Städtchen Horn
entfernt das einmal ein treffliches und bekanntes Vier
braute aber ſich ſeit dem furchtbaren wenn auch ſiegreich

ahre 1761 nie wieder hat recht erholen können
abgeſchlagenen Sturme der Franzoſen auf ſeine Mauern im

enkmal ſind die Exterſteine die ſchon 1093 urkundlich
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Des Nachts lege ich mit den Unter
offizleren und Burſchen meines Stabes zuſammen am Lagerſener
üm Schlafſack Der Ochſenkärren mit Zellen uſw kann nicht ſo

Kleidern gekommen

Zuch folgen Dabei iſt es nachts bitter kalt alles
aſſer iſt morgens zu Eis gefroren Dagegen wird s

e ſehr heiß Zu eſſen gibt es Konſerven Brot
ſelten as Waſſer mit dem Tee Kaffee gekocht wird iſt
meiſt braun oder grün gefärbt Bei uns würde es
lein Tier anrühren Der Nachſchub von Verpflegung
ſtockt die Wege ſind zu ſchwierig hier Namentlich fehlt es an

afer für die Pferde Täglich follen welche vor Ermaltung
s iſt nicht einfach hier Krieg zu führen man muß

ſeine ganze Energie zuſammennehmen um durch
zuhalten ch trage genau wie die Soldaten Patronengurt
und Karabiner da man jeden Augenblick in die Lage kommen
kann ſich ſeiner Haut wehren zu müſſen bin geſund und
fühle mich friſch obgleich ich ſo abgemagert bin wie noch nle

Die Eiſenbahnkonferenz iſt vertagt
Die Köln Zig meldet aus Stuttgart Die auf den 10 Ol

tober in Ausſicht genommene Konferenz über Verein
fachung in der Leitung des Güterverkehrs hin
ſichtlich ihrer finanziellen Vedeutung iſt bis auf weiteres
vertagt worden und ſoll vorausſichtlich erſt zu Anfang des
kommenden Jahres ſtattfinden Wie das Blatt hört haben die
von den einzelnen Bahnverwaltungen angeſtellten Berechnungen
zur Ermittlung der finanziellen Bedeutung der Leitungsänderung
beſonders auch die Feſtſtellung der etwa in Wegfall kommenden
Umwegtonnenkilometer doch erheblich mehr Zeitauſwand bean
rucht als von vornherein angenommen war

Ein neuer Erlaſz Buddes
Zur Frage des leicht fertigen Schuldenmachens

der Beamten hat der Eiſenbahnminiſter v Budde in einem an
die Direktionen gerichteten Erlaſſe Stellung genommen Anlaß
dazu gab der Umſtand daß verſchiedenen Beamtenvereinen be
bördlich genehmigt worden iſt von ihren Darlehen ſuchenden
Mitgliedern die Hinterlegung von Weripapieren oder Wechfeln
als Sicherheit zu verlangen Da Eiſenbahn beamte Wechſel
verbindungen überhanpt nicht eingehen dürfen ſo war ihnen die
Erlangung eines Darlehens von jenen Beamtenvereinen
gegenüber den Beamten anderer Staatsverwaltungen bisher
erſchwert Jn der Erwägung nun daß dies Verbot urſprünglich
durch das Beſtehen der Wechſel ſchuld haft veranlaßt worden
iſt und daß dies Vollſtreckungsmittel längſt nicht mehr beſteht
und da ferner den Staatsbeamten allgemein das leichtfertige
Schuldenmachen unterſagt iſt hat Miniſter v Budde das Ver
bot des Eingehens von Wechſelſchulden und der
Uebernahme von Wechſelbürgſchaften für die ihm
unterſtellten Beamten ebenfalls aufgehoben Er ſpricht
dabei aber das Vertrauen aus daß die Beamten ſich einer miß
bräuchlichen Eingehung von Wechſelverbindlichkeiten gewiſſenhaft
enthalten werden und erwartet von den vorgeſetzten Eiſenbahn
behörden daß das leichtfertige Schuldenmachen auf die Folge
ſtreng geahndet und der ſchuldige Beamte wenn eine
Beſſerung trotz erfolgter Verwarnung nicht eintritt unnach
ſichtig aus dem Eiſenbahndienſt entlaſſen werde

am Ta

Politiſches
Die zu Mittwoch angeſetzt geweſene regelmäßige Sitzung

des Bundesrats iſt auf Sonnabend verſchoben worden
Zurzeit finden Verhandlungen ſtatt zwiſchen dem Reichskanzler
und den anweſenden Miniſtern der Bundesſtaaten über die
lippiſche Frage Auch der bayeriſche Miniſterpräſident
Frhr v Podewils hat dem Grafen Bülow einen Beſuch ab

eſtattet Man wird auch nicht fehlgehen in der Annahme daß
n der Unterredung des Kaiſers mit dem Reichskanzler am

Dienstag die lippiſche Frage ebenfalls berührt worden iſt

Parlamentariſches

Am kommenden Mittwoch wird die Jnterpellation in der
Mirbaäachfrage im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zur Be
ratung kommen

Der Reichstagsabgeordnete Eugen Richter leidet zur
eit an einem Augenübel das ihm das Leſen und Schreiben
hr erſchwert

Die Meldung daß der Zentrumsabgeordnete Faltin ſein
Mandat als Reichstags und Londtags Abgeordneter für den
Wabhlkreis Pleß Rybnik niederlegen wolle iſt nach der
Germania un richtig

Für das durch den Tod des konſervativen Abgeordneten
von Heydebreck erledigte Landtogsmandat in dem Landtags
wahlkreiſe Stolp Lauenburg Bütow beabſichtigen die
Konſervativen im Bütower Kreiſe den Reichstagsabgeordneten
des Wahlkreiſes von Michaelis als Kandidaten aufzuſtellen
Wie es ſcheint ſtößt aber dieſe Kandidatur bei den Konſervativen
des Stolper und Lauenburger Kreiſes die das Reichs und
Landtagsmandat nicht in einer Perſon vereinigt ſehen wollen
auf Widerſpruch Die Bütower Konſervativen wollen wie ihr
Bütower Organ entrüſtet erklärt ſich nicht länger als
Stiefkinder behandeln laſſen und erwarten beſtimmt daß

die Herren in Stolp und Lauenburg ihr lange gegebenes Wort
endlich einlöſen

Parteinachrichten
Die Erſatzwahl für Abg Bartlina ntl deſſen Land

tagsmandat für den Wahlkreis Wiesbaden ſeinerzeit ſür
ungültig erklärt wurde iſt auf den 12 November anberaumt
Bekanntlich iſt Abg Bartling wieder als Kandidat aufgeſtellt

Sozialcs

Die Klage der Kölner ehe gegen dieVerſügung der höheren Verwaltungsbehörde in Sachen des
Aerzteſtreikes wurde vom Vez irksausſchuß abgewieſen
Tas Gericht trat nicht in die Prüſung der Frage ein ob die
Maßnahmen der Vebörde ſachlich berechtigt ſeien d h ob
wirklich ein Aerztemangel vorhanden war Das unterllege nicht
der Prüfung des Vezirksausſchuſſes ſondern es ſei nur zu
prüfen ob die Verfügung an ſich dem Geſetze entſpreche Dies
aber ſei tatſächlich der Fall da die Aufſichtsbehörde nur die
jenigen Maßnahmen getroffen habe die auch die Vorſtände der
Kaſſen hätten vornehmen können Die Klage gegen den Ober
bürgermeiſter als Vertreter der Auſſichtsbehörde wurde zurück

gewieſen weil der Oberbürgermeiſter lediglich die Verfügung
der Reglerung weitergegeben habe es handle ſich bei ihm uur
um eine Begleitverfügung er habe als Organ der höheren Ver
waltungsbehörde gehandelt

Heer und Flotte
Hertha iſt am 16 Oktober von Tſingtau in See ge

gangen am 18 Oktober in Wuſung eingetroffen und geht am
24 Oktober von dort nach Hongkong in See Fürſt Blsmarck
iſt mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders am 18 Oktober von
Tſingtan nach Wuſung in See gegangen IJltis tſt am 17 Okt
von Hongkong in See gegangen und am 19 Okt in Amoy ein
getroffen Fiußkanonenboot Vaterland iſt am 17 Oktober in
Nanking eingetroffrn und geht am 30 Okt von dort nach Chin
kiang Panther iſt am 17 Okt von Port of Spain Trinidad
nach Curagav in See gegangen zur Hilfeleiſtung bei dem ge
ſtrandeten Dampfer Graecia Der Ablöſungstransport für die
Schiffe der weſtafrikaniſchen Station iſt mit Dampfer Eleonore

getroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Monrovia
fortgeſetzt Der Fähnrichstransport für die Schiffe des Kreuzer
geſchwaders iſt mit dem Reichspoſtdampfer Prinz Eitel
Friedrich am 18 Oktober in Southampton eingetroffen und hat
an demſelben Tage die Reiſe nach Gibraltar fortgeſetzt Der
Transport der von den Schiſfen des Kreuzergeſchwaders ab
kommandierten Offiziere und Mannſchaften iſt mit dem Reichs
poſtdampfer Sachſen am 18 Okt in Penang Halbinſel
Malacca eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe
nach Colombo Ceylon fortgeſetzt Vineta iſt am 15 Okt in
St Heleng eingetroffen und am 18 Okt nach Kapſtadt in See
gegangen

Erſter allgemeiner deutſcher Wohnnngs
Kongreſt

IV

Nachdruck verboten Hg Frankfurt a 17 Okt
Am Nachmittag wurde die Debatte fortgeſetzt Erſter Redner

war
Arbelterſekretär Giesberts Gladbach Vertreter der chriſt

lichen Gewerkſchaften der ebenfalls auf das Schärſſte Profeſſor
Pohle und Baumeiſter Hartwig entgegentrat Er hält eine
Organiſation der Mieter für notwendig Es ſei nicht
richtig daß die Arbeiterwohnungen zu gut ſeien im Gegenteil
ſeien ſie vlel zu ſchlecht und doch wären die Arbeiter ſo leicht
zu befriedigen Die Baumaterialien ſeien keineswegs teurer
als in den 70 er Jahren und dennoch ſeien die Mieten heute
teurer Wenn Herr Hartwig die Wohnungsnot den ſchlechten
Mietern zuſchreibe ſo könnte man erwidern daß die Schuld
ſchlechte Hausbeſitzer treffe Heiterkeit

Reichstagsabg Hus6 Eſſen Sozialdemokrat Auf eine Wider
legung des Banmeiſters Hartwig könne er nach den Ausführungen
Giesberts verzichten Abg Südeknum werde ſpäter den prinzipiellen
Standpunkt ſeiner Partei darlegen Rufe Nein Nein Man
habe hier den Eindruck in einer Hausbeſitzerverſammlung zu
ſein Oho Lärm Nun Profeſſor Brentano hat ja ſchon
dieſelbe Anſicht geäußert Sehr richtig Jm Jnduſtriegebiet
ſind ſeit Jahrzehnten die Wohnungsverhältniſſe ſchlechter
geworden Ruf Nein Widerſpruch und Beifall Jch ſpreche
nicht als akademiſcher Student der eine ſtatiſtiſche Broſchüre
geleſen hat ſondern aus Erfahrung Die Gemeinden ſollten
einmal ihre Erhebungen ſtraßenweiſe vornehmen dann werden
ſie ganz erſchreckende Wohnungsverhälitniſſe kennen lernen Das
Koſtgängerweſen iſt hier bisher noch nicht geſtreift worden
Woher kommt das Aſtermieterweſen Weil die Familien mit
ihrem Einkommen den Mietspreis nicht erſchwingen können
Sehr richtig Jch ſpreche ſelbſt aus Erfahrung die Nacht

ſchicht ſteigt aus dem Bett und die Tagſchicht kriecht in
das ungemachte Bett hinein Ruf Uebertreibung Nein ich
habe es erlebt daß wir zu ſechs Mann zwei Betten
hatten Hört Unxuhe Noch ſchlimmer iſt es in Ober
ſchleſien Ausgeſchloſſen halte er es durch Arbeitgeberwohnungen
eine Löſung der Wohnungsſorge im freiheitlichen Sinne herbel
zuführen Dort ſetze ſich das induſtrielle Regiment in die
Wohnungen fort Der Privatſpekulation müſſe der
Grund und Boden entzogen werden eine befriedigende Löſung

erwähnt werden Der Name iſt trotz aller Deutungsverſuche
noch unerklärt und ob in ihren Grotten ſchon die alten
Germanen Feſte gefeiert und die Götter verehrt haben iſt
auch nicht gewiß Es ſind aber in der Hauptſache fünf in
einer Linie gelegene koloſſale Sandſteinfelſen die zum Teil
gleich Säulen aufragen zum Teil dem Trümmerwerke einer
uſammengebrochenen Rieſenmauer gleichen und von dichtem
uſch und Geſtrüpp umrahmt und bewachſen einen höchſt

merkwürdigen Anblick bieten Teils in der zu einer Kapelle
ausgeſtalteten Grotte des erſten Felſens teils an ſeiner
nördlichen Außenwand befinden ſich jene mächtigen mittel
alterlichen Skulpturen mit denen ſich auch Goethe 1824
eingehend beſchäftigt hat und die er trotz ſeiner geringen
Vorliebe für die Kunſtwerke dieſes Stils überaus intereſſant
und verehrungswürdig fand und ein öſtliches Altertum
nannte Wunderſam ergreifend iſt es jedenfalls hier in der
Berg und Waldeinſamkeit zugleich den Zeugen uralter
Tätigkeit unſerer Erde und denen frommen Kunſtfleißes
gegenüberzuſtehen und lange folgt dem Wanderer im Wald
gebirg das Bild dieſes merkwürdigen Denkmals

Still wie ſein Gebirg iſt das ganze Lipper Land Zwar
fehlt es nicht an Rührigkeit und Gewerbefleiß Die wander
luſtigen lippiſchen Ziegelarbeiter ſind ja wohl allbekannt
und im Lemgo wird nöch heute wie im thüringiſchen Ruhla
der Meerſchaum Kleinaſiens zu kunſtreich geſchnitzten Pfeifen
köpfen verarbeitet Jedoch es fehlt hierzulande auch in den
Städten das Gewalttempo moderien Jnduſtrie und Er
werbslebens Zu Blomberg haben die Landesherren gar
oft Hof gehalten ehe Simon V 1511 36 ſeine Reſidenz
endgültig nach Detmold verlegte heute iſt es ein ver

Nicht ganz ſo Lemgo das als Pflegſtätte
r Wiſſenſchaft lange in Deutſchland noch einen ehren

vollen Namen hatte als es ſchon mit der alten Hanſa
rrlichkeit längſt vorbei war Jſt eine anſehnliche

chöne und wohlerbawete Statt allda es auch eine gute
Schul und Bnuchdruckerey vor dieſem gehabt welche aber
wegen jetziger Kriegsläuffte in Abgang kommen, ſo

berichtet der treffliche Merian von Lemgo Und noch
heut erzählen die edelſchöne Nikolaikirche und zahlreiche
ſtattliche und maleriſche Giebel und Fachwerkhäuſer alter
Zeit vor allem aber das mit der ganzen Schmuckfreude der
deutſchen Renaiſſance erbaute berühmte Rathaus von der
ehrenvollen Vergangenheit der Stadt Ueberhaupt hat ge
rade die Renaiſſance im Lipper Lande manches ſchöne Denl
mal hinterlaſſen auch jenes im Volksliede genannte
Barntrup hat ein Renaiſſanceſchloß und ſo vor allem auch
Detmold ſelbſt und man darf ſchon ein recht verwöhnter
Reiſender ſein und ſich dennoch des köſtlich maleriſchen Bildes
erfreuen das die Detmolder Reſidenz mit all ihren Giebeln
Türmchen Erkern Dächern Söllern Galerien und Portalen
mit ihrem wuchtig emporſtrebenden Turme im friſchen Rahmen
dichten Grüns gewährt
Es iſt nur eine kleine Stadt dies Detmold aber es
iſt eine reizende Stadt Sie trägt nicht eigentlich ein alter
tümliches Gepräge denn ſie iſt wiederholt von Feuers
brünſten in Aſche gelegt worden aber ſie iſt traulich und
geſchmackvoll Schlöſſer und öffentliche Gebäude geben ihr
eine gewiſſe Würde und Bedeutung und vor allem liegt ſie
ſtill und lieblich am grünen Hügel zwiſchen der Werre und
einem Seitenbache hingelagert Von dem ſchönen Schloß
platze führen anmutige Promenaden am Kanal entlang un
mittelbar in den Buchenberg einen reizvollen Park der jetzt
das fürſtliche Mauſoleum in ſeinem Schatten beherbergt
Und klein iſt das Lipper Land in einer Stunde iſt män
über Hiddeſen an der Grotenburg mitten im Zauber des
Bergwaldes Nähe und Ferne bieten liebliche und bedeutende
Bilder in Fülle und ſo kann es nicht überraſchen daß
V hier am ſtillen Werreſtrande zwei ſo phantaſiereiche
Dichter wie Freiligrath und Grabbe aufwuchſen
Auf kleinem Raume eine große Mannigfaltigkeit und Anmut
der Bilder ver Natur und Kultur Geſundheit und Kraft in
Landſchaft und Menſchenſchlag das iſt das Lipper Land
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Woermann am 17 Okt in Las Palmas Kanariſche Jnſeln ein h

ver Wohnnngsfrage ſei nur durch den Sozialismus möglich
Beifall und Ziſchen
Arbeiterſekretär Erkelenz Düſſeldorf Vertreter der Hirſch

Dunckerſchen Gewerkvereine Die Herren ßru ſich einmal die
Arbeiterwohnungen in Halle Eſſen die langen
düſteren Gänge in Hamburg anſehen dann werden ſie
vielleicht weniger von dem Komfort der Arbeiterwohnungen
ſprechen Auch er ſei Gegner der Arbeitgeber
wohnungen Habe er es doch erlebt daß ein Arbeller
einen Tag nach der Kündigung die Wohnung räumen mußte
Ruf Hört Baumeiſter Hartwig Ein Ausnahmefall gue

ruf Aber ein charakteriſtſſcher Baumeiſter Hartwig nehme
Anſtoß an den Streikkaſſen nun ich glaube er wird
aus reiner Menſchenfreundlichkeit ſeinen Arbeitern den Lohn
wohl kaum erhöht haben ſondern erſt wenn er wohl oder übel
mußte Herr Hartwig hat uns erzählt daß er Veſiher von
300 Wohnungen iſt Nun vielleicht ſollen die Arbeiter ihm
ihre Streikkaſſe ausliefern damit er ſich daraus gegen faule
Mieter decken kann Fata und großer Lärm RufeAbſurd Gemein Schluß Schluß J ſchlleße mich den
Ausführungen der anderen Arbeitervertreter Giesberks und
Hué an und wünſche daß die Bangenoſſenſchaften trotz Bau
meiſter Hartwig und Profeſſor Pohle kräſtige Förderung finden
mögen Stürm Beifall und Ziſchen

Baumeiſter Hartwig zur tatſächlichen Berichtigung Daß
meine Perſon ſo in den Vordergrund gerückt iſt kann mich ja
nur ehren Heiterkeit Dem Vorredner erwidere ich daß ich
die Streikkaſſen nur der Ordnung halber genannt habe Die
Streiks zu fürchten habe ich nicht nötig denn ich baue ſchon
ſeit 25 Jahren nicht mehr Heiterkelt Worüber ich mich nicht
freue daß iſt die Zuchtloſigkeit und Ungebärdigkeit
Ziſchen und Unruhe Jch habe ſelbſt vom 15 bis zum

25 Jahre als Maurer gearbeitet und weiß das vielleicht beſſer
als mancher der Herren Beifall und großer Lärm Ein Ver
ſammlungsbeſucher erhebt ſich und ruft Das muß er zurück
nehmen Stürmiſche Rufe Ruhe Ruhe

Kaſſenrendant Simanowstki Verlin Er müſſe hier erklären
daß Baumeiſter Hartwig ſich nicht genau an die Wahr

eit gehalten habe Oho Große Unruhe Rufen Sie
doch nicht Oho bevor Sie gehört haben was ich ſagen will
Jch muß erklären daß es nicht richtig iſt daß Vanmeiſter
Hartwig ſchon ſeit 25 Jahren nicht mehr baut Jch und
andere bier im Saale haben uoch vor 12 Jahren bei ihm als
Ken gearbeitet Hört Ruf Hartwigs Privatarbeit Große

nruhe
J nnn Hobenasphe vertritt den Standpunkt der Voden

reſorm
Dr Bonné Kl Flottbech Was hier Herr Harkwig über das

unverſchuldete Wohnungselend geſagt hat iſt ja ganz
ſchön aber es gehört nicht hierher Damit ſollte er in die
innere Miſſion gehen oder zu uns Guttemplern kommen
Hartwig Jch bin gleich dabei Heiterkeit Baumeiſter

Hartwig hat ſo erſchütternd die Notlage und das Riſiko der
Hausbeſitzer geſchildert Da ſollte er unſeren Beſtrebungen auf
dem Gebiete der Baugdnoſſenſchaften doch beipflichten denn

dem Arbeiter Hilfe und beſeitigen die
h er armen Hausbeſitzer Stürmiſche Heiterkeit und

en

Dr Barge Leipzig Die Klagen des Herrn Hartwig über die
faulen Mieter könnte er verſtehen Die Mietervereine ſchließen
grundſätzlich faule Mieter aus ihren Reihen aus Dies Beiſpiel
ſollten die Hausbeſitzer gegenüber den fanlen und ſchlechten
Hausbeſitzern nachahmen Heiterkeit Die Bezeichnung Beruſ
für den Hausbeſitzer ſei ganz unzutreffend Hausbeſitzer be
deute einträglichen Rentenbezug aber dort wo der Hausbeſitz
Beruf ſei wirke er am ſchädlichſten Beifall Der Vortrag
von Pohle habe ſtarke Beunruhigung hervorgerufen Sehr
84 Vanmeiſter Hartwig Nein Befriedigung Beifall und

elächter
Johannes Fiſcher Reutlingen hält als Arbeltervertreter eine

einſchneidende Wohnungsreform für nötig
Juſtizrat Dr Banmert Spandau Es ſei bedauerlich daß

man hier Gegenſätze von Hausbeſitzern Mietern Sozialiſten
uſw in die Debatte gebracht habe Man hätte ſich hier nur als
Wohnungsintereſſenten und Wohnungsreformer begegnen ſollen
Glaube man die Wohnungsfrage löſen zu können wenn man
das Kommunalwahlrecht der Hausbeſitzer be
ſeitige NRufe Jawohl Er glaube es nicht Wenn Sie
aber gerecht ſein wollen dann müſſen Sie auch die Laſten der
Hausbeſitzer abſchaffen Großes Gelächter Wo wären die
Gemeinden hingekommen wenn ſie lauter Mieter in der Ver
waltung hätten Jm Jntereſſe der Gemeinden liegt es ein
ſeßhaſtes Element wie die Hausbeſitzer zu haben Beifall und
Widerſpruch

Reichstagsabg Dr Südekum Herr Dr Baumert habe den ein
ſeitigſten Parteiſtandpunkt vertrelen den der krafſeſten Reaktkon
Sehr richtig Sogar auf den Philoſophen Ariſtoteles habe er

ſich zu Gunſten des Privilegs der Hausbeſitzer berufen Ach
der gute Ariſtoteles iſt ſchon recht lange tot Heiterkelt Der
Hausbeſitzer war einmal ſeßhaft damals als faſt jedermann ſeß
haft war Sehr richtig Profeſſor Pohle habe Axm in Arm
mit Herrn Hartwig behanptet daß die private Bautätigkelt dem
Wohnungsbedürfnis genügend entgegengekommen ſei Jn welcher

Weiſe Jn Eſſen wohnen 37 Proz in ManſardenMan darf doch nicht bloß fragen ob alle Einwohner unter
Dach gebracht ſind ſondern auch wie Redner wendet ſich
gegen die Tendenzen des Preußiſchen Wohnungsgeſetzentwurſs
und hält es notwendig daß der Kongreß energiſch Proteſt erhebe
gegen die Wald verwüſtungspolitik des Miniſters
v Podbielski Lebh Zuſtimmung Dieſer Kongreß habe
nicht die Aufgabe zu einem poſitiven Ergebnis zu kommen
es komme nur darauf an das Vorgehen zu ſtärken Wer aber
nicht prinzipiell auf dem Standpunkt der Wohnungsreform
des Kampfes gegen das Hinterhaus gegen die Zuſammen
pferchung der Menſchen ſtehe der ſei hler nicht am rechten Ort
d et nicht hierher kommen Stürmiſcher Beifall und

iſchen
Schriftſteller Dr Scheven Dresden erblickt in dem Ver

halten der Vertreter des Hausbeſitzes hier nicht die Abſicht zu
einer Verſtändigung die Hand zu bieten ſondern den Krieg zu
erklären Sehr richtig

Stadtrot Baumeiſter Hartwig Dresden vertritt nochmals den
Standpunkt des organiſierten Hausbeſitzes Er habe allerdings
vor 14 Jahren noch gebaut aber nicht ſelbſttätig ſondern als
Bauherr Rufe Ahah der die Arbeiten vergeben hatte ſo daß
er tatſächlich nichts mit der Frage von Streils zu tun gehabt
babe Simanowski Auch das entſpricht nicht der Wahrheit
Unruhe Die große Mehrzahl der Mieter ſei mit den Miets
verhältniſſen zufrieden ſonſt hätten die Mietervereine doch mehr
Zulauf Gelächter und Beifall

Rechtsanwalt Dr Cohn Deſſan Die Freunde der gemäßigten
Wohnüngsreform mußſen ſich in erſter Reihe in den Ruf vereinen Fort mit dem Privileg der Hausbeſitzer Stürmiſcher
Beifall Anders werde man nicht praktiſch vorwärts komrien
Die Wohnungsreſorm ſei eine ſtaatliche und wirtſchaft
liche Notwendigkeit Sozialpolitik wollen heute alle treiben
wenn ſie es ſelbſt nicht zu bezahlen haben Heiterkeit Deshalb
könne man auch die Hausbeſitzer nicht zu Wächtern der kom
mnnalen Sozialpolitik machen ſie können nicht auf der einen
Seite kapitaliſtiſche Jntereſſen vertreten und zugleich andererſeits
die Wohnungsreform Für die Privllegien der Hausbeſitzer iſt
heute kein Grund mehr vorhanden Ruf Der Sieuern wegen
Jn Berlin machen die Hausbeſitzer 1 Prozent derrn aus und haben 50 Prozent der Vertretung in der Stiadtverwaltung Es mögen noch
einige Pohles mehr aufſtehen der Wohnungsreſorm werden ſie
nicht ſchaden können Stürmiſcher Beifalll

Pfarrer D Naumann ſtürmiſch begrüßt iſt der letzte
der Diskuſſionsredner Dieſer erſte Tag gehöre der Tatſachen

damit bringen wir

feltſtellung und es ſei nütlich daß gerade heute die Vertreters

b



des organiſierken Hansbeſitzes ſo zäh und hartnäckig aufgelreten
find Wir werden künftig wiſſen daß die Woh
nungsreform nicht bloß durch Kongreßbeſchlüſſe
zu löſen ſei Aehnlich wie Hartwig geſagt die Mieter ſeien
zufrieden habe ſchon Freiherr v Stumm geſogt daß die Arbeiter

ufrieden ſelen und ebenſo ſagen die Konſervallven des Herrent daß die Landarbeiler zufrieden ſeien Zufrieden ſind oft

chichten denen es nicht gut geht und denen die Augen nicht
gcöfſnet ſind Aha Das Wort ſoll aber auf uns als Willens
appell wirken Slürmiſcher Beifall Die ſteigende Vodenrente A
u ein Sinken der Geburten zur Folge Wenn unſerolk nicht zur Unfruchtbarkeit herabſinken ſoll dürfen wir die
Bodenrente nicht ungebrochen laſſen Stürmſſcher Veifall

Jm Schlußwort führt Profeſſor Pohle aus Trotzdem an
n geweſen ſei daß er vierſach hingerichtet werden ſolle
fühle er ſich noch ſehr lebensfroh Er habe hier über die vor
liegenden Verhältniſſe ſprechen ſollen und daher auch nur die
Tatſachen zu prüſen gehäbt Das ſchließe jede Stimmungsmache
die ibm auch fern llege aus Beifall bei der Gruppe der Haus
beſitzer Jntereſſenten Man habe ihn in der Debatte wie ein
pſychologiſches Rätſel behandelt Heiterkeit Wenn er einöleferat übernehme dann frage er nicht was die Mehrheit oder

Minderheit dazu ſage Er ſei kein Agitator ſondern kenne nur
ein Jdeal das der wiſſenſchaftlichen Wahrheit und Wahrhaftig
keit Teilweiſer Beiſall Jhm habe auch fern gelegen den
Beifall der Jntereſſentenkreiſe zu finden Die Notwendig
keit einer Wohnungsreform erkenne er wohl an
und über die Vorſchläge des preußiſchen Wohnungsgeſetzes laſſe
er wohl mit ſich reden Aber das könne ihn nicht hindern die
Tatſachen frei und offen feſtzuſtellen gleichgültig ob er den
Beifall der Freunde der Wohnungsreform größten Stils fände
oder ulcht Beifall und ſtarke Unruhe

Darauf wandte ſich der Kongreß dem nächſten Punkt der
Tagesordnung zu
Die Aufgaben von Reich Staat und anderen öffentlichrechtlichen

Körperſchaften in der Wohnnngsfrage
Privotdozent Dr Sinzheimer hält die völlige Autonomle der

Gemeinden zur Löſung der Wohnungsreform für unzureichend
auch die Landesgeſetzgebung werde nicht ausreichend ſein Er
verlangt eine Reichsgeſetzgebung Man könne auch vom all
gemeinen direkten Wahlrecht eine größere Verückſichtigung der
Intereſſen der Wohnungsinhaber erwarten als von den unter
dem Klaſſenwahlſyſtem zuſtande gekommenen Vertretungen in den
Landtagen
Oberauſſicht des Reiches fyſtematiſch zuſammenarbeiten damit
nicht nur alle Maßnahmen zur Wohnungsfürſorge getroffen
werden ſondern auch den Wohnungsverhältniſſen der Zukunſt
Rechnung getragen werden könne Lebh Beiſall

Der vorgerückten Zeit und ſeiner Wichtigkeit wegen wird das dem Fürſten Chriſtian Ernſt zu

Gemelnde und Landesgeſetzgebungen müßten unter

erwartet Kuropatkin ſoll an den Zaren telegraphiert
haben er werde ſeinen Befehl zu ſlegen oder zu ſterben
buchſtäblich ausführen

Ein Attentat anf KNgrou
Der ungariſche Reichstagsabgeordnete Gabriel Ugron wurde

bei Budapeſt von einem Tagelöhner den er wegen Gehorſams
verweigerung ohrfeigte tätlich angegriffen und erlitt einen

ribeuch Später fenerfe der Tagelöhner auf ügron drei
Schüſſe ab die aber nicht trafen

Ein Anfſtand in Canton
Nach Mitteilungen eines gut unterrichteten Chineſen ſchließen

ſich die Weife genannten Räuberbanden in Weſt Kwantung zu
ſammen in der Abſicht in der Provinz Canton einen Aufſtand
zu erregen Man glanbt daß ſie ſich mit den Piraten vomWeſtfluſſe verbunden haben v t

Frankreich
Der König der Hellenen iſt am Mittwoch vormittag in

Paris eingetroffen

Jtalien
Der Papſt ging am Mittwoch den preußiſchen Ge

ſandten beim Päpſtlichen Stuhle Frhrn v Rotenhan
T Das Programm der italieniſchen Regierung

findet in der Preſſe im allgemeinen günſtige Aufnahnme Die
meiſten italieniſchen Blätter beſprechen anerkennend die nüchterne

ſchledenheit namentlich in dem Teile in welchem es als un
möglich bezeichnet wird die Militäransgaben herabzuſetzen
Popolo Romano und Tribuna äußern gegen die Durch

kfübrung des in dem Programm vertretenen Staatsbahn
ſy ſt e m s finanzielle Bedenken Sonninos Giornale Jtalia
tadelt das Programm weil es nur vage allgemeine Erklärungen
enthalte um weder rechts noch links auzuſtoßen

China
Der deutſche Geſandte zu Peking Frhr v Mumm und

der Gouverneur von Kiautſchon Kapitän zur See Truppel
wurden im Sommerpalaſt von dem Kaiſer und der Kaiſerin
Regentin von China in Aundienz empfangen Dem Gouverneur
wurde der Drachenorden zweiter Klaſſe erſte Stufe verliehen

Provinzialnachrichten
Wernigerode 19 Okt Der Kaifer hat in einem geſtern

Stolberg Wernigerode zu
weite Referat zu dieſem Gegenſtand vom Zentrumsabgeordneten gegangenen Telegramm den zunächſt gänzlich abgeſagten Jagd
r Jäger Speyer das den preußiſchen Wohnungsgeſetzentwurf beſuch nunmehr für die erſte Hälfte des Dezember in Ausſicht

behandeln wird auf morgen Dienstag früh vertagt

AKuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Ein Sieg der Rufſen
Die letzten unbedeutenden Siegesnachrichten vom Kriegs

ſchanplatz wurden in allen Schichten der Petersburger Bevölke
rung mit lautem Jubel aufgenommen Jhr Eintreffen fiel mit

geſtellt

Naumburg 19 Okt Kaiſertelegramm Neues
Schienenſyſtem Dieſer Tage feierte einer unſerer Mit
bürger Herr Eiſenbahndirektionspräſident z D Quaſſowski
ſelnen achtzigſten Geburtstag Aus dieſem Anlaß wurde er durch
folgenden Glückwunſch des Kaiſers geehrt Hubertusſtock
14 Oktober 1904 Durch Gottes Gnade iſt es Jhnen vergönnt

heute Jhr achtzigſtes Lebensjahr zu vollenden Eingedenk Jhrer
treuen Verdienſte in den verſchiedenen Jhnen anvertrauten
Stellungen der Eiſenbahnverwaltung ſpreche ich Jhnen zu dem
beutigen Geburtstagsfeſte meine wärmſten Glückwünſche aus

Ausdrucksweiſe des Programms und feine Klarheit und Ent

Reitzenſtein von den 3 GardeUlanen hat 1892 unter d
deulſchen Offizleren den Diſtanzritt Berlin Wien e
wonnen er wurde in der öſterreichiſchen Hauptſtadt mit großen

ubel aufgenommen Die öſterreichiſchen Sportsleute hatten
ihn ſchon vorher kennen gelernt denn dreimal hintereinander
hatte er die größte öſterreichiſche Steeplechaiſe mit dem Ehren
preis Kaiſer Franz Joſefs gewonnen Außer der Tour wurde
er von Kaiſer Wilhelin damals zum Rittmeiſter beſördert Er
hielt damals auch vor den erſten Autoritäten der militäriſchen
Geſellſchaft einen Vortrag über den Diſtanzritt Als er Maſor
im Generalſtabe der 11 Diviſion war brach der Bu renkrieg
aus Freiherr von Reitzenſtein reiſte nach Transvaal um im
Hauptquartier der Vuren die wichtigſten Phaſen des Krieges
mitzumachen Sehr bitter hat er ſich damals über den unge

wöhnlich großen und ſeiner Anſicht nach ſehr ſchädlichen Einftuß
von Madame Jonbert ausgeſprochen Vielleicht ſpricht je
Freiherr von Reitzenſtein über dieſe Fragen offener da er nicht
mehr aktiver Offizier iſt Für ſeine Beteiligung am Buren
kriege erhielt er Feſtungshaft die aber abgekürzt wurde Er
ging ſofort als Stabsoffizier im oſtaſiatiſchen Reiterregiment
nach China wo er ſich in hohem Maße ausgezeichnet hat
Dann hat er in Thorn beim 4 Ulanen Regiment wehrere

ahre geſtanden er war jetzt dicht vor der Veſörderung zum
kegimentskommandeur Man erwartete in militäriſchen Kreiſen

noch Großes von ihm dieſe Hoffnungen ſind nun zunichta
geworden

Zetzte Telegramme

Prinzipielle Schwierigkeiten bei den Handels
vertragsverhandlungen mit OeſterreichUngarn
Wien 20 Okt Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter in

Berlin v Szögenyi Andrich iſt am Dienstag abend von ſeinen
Beſitzungen in Ungarn nach Wien zurückgekehrt und hatte eine
längere Beſprechung mit dem Auswärtigen Amte die mit den
bevorſtehenden Handelsvertragsverhandlungen mit Deutſchland
in Zuſammenhang ſtand Der Botſchafter kehrt noch vor Wieder
aufnahme der Verhandlungen auf Wunſch der deutſchen
Reichsregierung nach Berlin zurück um dort Ver
handlungen zur Beſeitigung der vorhandenen bedeuntenden
prinzipiellen Schwierigkeiten zu pflegen

Wien 20 Okt Botſchafter v Szög enyi begibt ſich heute
nach Berlin um vor Beginn der Handelsvertrags Verhand
lungen mit dem deutſchen Reichskanzler die nötigen
Vereinbarungen zu treffen

Großfürſt Kyrill
Petersburg 20 Okt Großfürſt Kyrill begibt ſich um

ſeine Geſundheit wiederherzuſtellen nach Jtalien Seine Reiſe
führt ihn über Berlin

BurenAnſiedlung in Südweſtäfrikg
Berlin 20 Okt Die Buren Einwanderung nach Deutſch

Oſtafrika ſcheint in Fluß zu kommen Wie der Tägl Rund
ſchau gemeldet wird befindet ſich bereits eine Burengeſellſchaft
in Stärke von 50 Perſonen in der Nähe des Meruberges ſüd

dem 50 Gedenktage des erſten Bombardements von Sſewaſtopol Daß Jhnen noch ein langer und ſroher Lebensabend beſchieden weſtlich vom Kilimandſcharo und will dort bleiben
ſein möge wünſcht Jhr dankbarer König Wilhelm Wer jetztund mit dem erſten Namenstag des kleinen GroßfürſtenThron on hier init der Bahn nach Köſen fährt wird bemerken daß

ſolgers Alexis zuſammen Es wird weiter gemeldet daß die den
Japanern abgenommenen Geſchütze während der neuen Schlacht
in der Nacht zum 18 d zum Teil von den Ruſſen benutzt
wurden Jm Verlaufe dieſes Kampfes wurde der linke ja
paniſche Flügel in die Flucht geſchlagen und durch
ein ruſſiſches Korps vollkommen abgeſchnitten Die Er
ſtürmung des Bergkegels mit dem Baunm war hauptſächlich
das Verdienſt des Generalmajors Putilow Kommandeurs
der zweiten Brigade der oſtſibiriſchen Schützendiviſion vom
2 ſibiriſchen Armeekorps die Höhe einer der wichtigſten ſtra
tegiſchen Punkte iſt nach ihm Putilowkuppe benannt worden
Der ſurchtbaxſte Kampf wütete bei der Artillerie die Ruſſen
vernichteten faſt alle Bedienungsmannſchaften und Pferde der
japaniſchen Batterien General Kur opatkin ritt trotz fürchter
Uchſtem Feuer die genommenen Poſitionen ab und ſprach den
Truppen ſeinen wärmſten Dank aus

Das Rote Kreuz in Oſtaſien
Das Centralkomitee des deutſchen Vereins vom Roten

Kreuz teilt mit Ein Delegierter des ruſſiſchen Roten Kreuzes
war in den letzten
ſitzenden des Centralkomitees der deutſchen Vereine vom Roten

Tagen hier anweſend um mit dem Vor ſümpfen und mit dem Aufſchlämmen zu beginnen

ſich der Zug bis in die Gegend von Pforta ohne das klappernde
Geräuſch bewegt welches ſonſt der Begleiter jeder Eiſenbahn
fahrt iſt und im Uebergange der Räder von einer Schiene auf
die andere ſeinen Grund hat Die Strecke wird nämlich mit
einem neuen Schienenſyſtem umgebaut bei welchem die Schienen
nicht wie bisher ſtumpf aufeinander geſtoßen ſondern auf etwa
30 em überblattet und dann durch lange ſtarke Laſchen mit
einander verbunden werden Es iſt ſehr zu wünſchen daß dieſe
Verbindungsart von der man bisher annahm daß ſie uncht ſtark
genug ſei weil jede Schiene auf die Länge der Ueberblattung
nur die Hälfte ihrer Stärke beſitzt ſich bewähren und allgemein
eingeführt werden möge da das dadurch bewirkte ſanfte Fahren
eine große Annehmlichkeit für die Reiſenden bietet

g Wettin 19 Okt Tödlicher Unfall Heute nach
mittag verunglückte der Steinbruchsarbeiter Karl Bean im
Naumannſchen Steinbruch B wurde von einer großen Stein
maſſe getroffen und war ſofort tot

Gerlebogk 19 Okt Zum Grubenunglück wird
von der Grubenverwaltung mitgeteilt daß es in der Nacht zum
Dienstag mit Hilfe der Pumpen gelungen iſt die Waſſer zu

en Um für dieſe
Arbeiten eine ſichere Baſis zu ſchaffen müſſen in erſter Linie

Kreuz wegen einer vermehrten Unterſtützung des freiwilligen die verſchlämmten Pumpen freigelegt und wieder in Betrieb ge
Sanltätsdienſtes auf dem Kriegsſchauplatz in Verbindung zu ſetzt werden Es wird von der Beſchaffenheit der zu beſeitigen
treten Es iſt die Errichtung eines Hoſpitals vom deutſchen den Schlammmaſſen abhängen ob es möglich iſt zu den ver
Roten Kreuz in Jrkütsk mit gleichzeitiger Ueberweiſung unglückten Bergleuten zu gelangen Die Verteilung der ſür die
der Einrichtung eines Hilfslazarett Zuges in Ausſicht Hinterbliebenen der Verunglückten beſtimmten Unterſtützungs
enommen Zum Chefarzt iſt der Profeſſor Dr Peterſen
eidelberg auserſehen Ueber ein äbhnliches für Japan ge

machtes Angebot ſchweben zurzeit noch Verhandlungen Bei

gelder hat geſtern ſtattgefunden Es ſtanden zu dieſem Zweck
im ganzen 7430 M zur Verfügung

Braunſchweig 19 Okt Stadtverordnetenwahldem außerordentlich blutigen Charakter dieſes mit grauſamer Für den von hier fortgezogenen ſozialdemokratiſchen Redakteur
Hartnäckigkeit geführten Krieges dürfte das Eintreten der Herzberg wurde Feier eine Erſatzwahl zur Stadtverordneten
neutralen Geſellſchaften vom Roten Kreuz in größerem Umfange
zur Linderung der Kriegsnot und zur Entlaſtung des im U
maß in Anſpruch genommenen

verſammlung vollzogen
her Auguſt aanitor Bezirks gaben 581 WäSauitätsdienſtes der Krieg o des Auguſt und MagnitorBezirks gaben 531 Wähler

Von den 2027 Wahlberechtigten dritter

timme dem Malermeiſter Lonis Fricke während ſeinführenden einer allgemein geteilten humanen Empfindung ent ſozialdemokratiſcher Gegenkandidat Kaufmann Heſſe 506 Stimmen
ſprechen

Das baltiſche Geſchwader

Großen Belt in der öſtlichen Rinne
21 große ruſſiſche Kriegsſchiffe und 8 oder 9 Torpedoboote

daſſierten geſtern den Samſö Belt Das dänilſche Torpedoboot
Narhvalen ging um 1 Uhr nachmittags in See um das Ge

ſchwader zu begleiten

Der Bajan zum Sinken gebracht
ie Londoner Morningpoſt erfährt aus Shanghai vom

Knabe das Bett ſeines Schweſterchens an
brannte der Knabe wurde ſchwer verletzt

erbielt Erſterer iſt ſomit gewählt wo rch die Sozialdemokratie
die von den 36 Sitzen im Stadtparlament elf inne hatte jetzt

Die ruſſiſche Oſtſeeflotte paſſierte am Mittwoch vormittag den auf zehn zurückgegangen iſt
g

vermiſchtes
Verbrannt Jn Mülheim Rubr zündete ein dreijähriger

Das Kind ver
Zuſammenſtoß Der Schnellzug BordeauxParis ſtieß in der

Nähe des Bahnhofs Bordeanx mit einem Perſonenzuge
18 Oklober Es verlautet daß der ruſſiſche Kreuzer Bajan zuſammen 2 Wagen wurden umgeworfen 12 Reifende wurden
im Hafen von Port Arthur durch japaniſche Granaten zum erletzt
Sinken gebracht wurde

Der Kampf ruht
Amtliche Mitteilung Marſchall Oyama berichtet unter dem

18 Okt folgendes Jn der Richtung unſerer rechten Armee
ſcheint der Feind allmählich ſeine Streitkräfte zu verringern
nur kleine Abteilungen derſelben fahren in ihrer Tätigkeit fort
Die bei Pönſihu geſchlagenen Ruſſen gehen in nordöſilicher
Richtung zurück Gegen unſere centrale Armee machte der Felnd

der vergangenen Nacht mehrere Sturmangriffe die aber alle
zurückgeſchlagen wurden und heute den 18 wurden auf beiden
Seiten nur von Zelt zu Zeit Kanonenſchüſſe gewechſelt Gegen
die Front unſerer linken Armee richtet der Feind dann undwann indirektes Feuer o Feln

Eine neue Schlacht wird erwartet
Die engliſchen Blätter veröffentlichen Telegramme aus Peters

burg nach denen ſowohl die Japaner wie die Ruſſen an
lehnliche Verſtärkungen erhalten haben 20,000 Ruſſen

llen von Kirin zu Kuropatkins Armee geſtoßen ſein Dieſer
be ſein Zentrum

Drei Menſchen durch Amokläufer getötet Nach einer Meldung
aus Batavka ſtürmten mitten in der Hauptſtadt von Atjeh
plötzlich Amokläufer in den Atjehklub wo einige europäiſche
Offiziere mit ihren Damen ſaßen Sie hieben mit Klewangs
um ſich und töteten einen jungen Leutnant der noch kein Jahr
in Jndien war der Kapellmeiſter der die Kapelle leitete wurde
ſchwer verwundet ebenſo die Frau des Militärarztes van Dorßen
eine Wienerin und er ſelber auch Ein Herr Kugelmann ein

Deutſcher der ſchon viele Jahre als Gaſtwirt und Kaufmann in
Atjeh lebte und eine bekannte Perſon in Jndien iſt wurde eben
falls verwundet An Jnläadern und Fremden haben die Amok
läufer im ganzen 13 Menſchen getötet Die Amokläuferei die
mitunter Maleien befällt iſt ein Anfall von Raſerei der auf
übermäßiges Haſchiſch Hanf Rauchen beruht

Sportnachrichten

Berlin 18 Okt Der ſeinerzeit bekannuteſte rreureiter

rer S r W r i t e Je tegiment n ed mit dem Charakte erſtweſentlich verſtärkt ebenſo Oyama Es len nen erhalten Wie verlautet will er ſich dem Evport
werde ein mächtiges Ringen zwiſchen den beiden Ärmeen zwiſchen den Floggen Hindernirennen widmey Freiherr von

4,300,000 Gnlden Paſſiven
Wien 20 Okt Nachdem ſich im Laufe des geſtrigen Tages

die Firma M Geiringers Söhne Leinen und Baumwolk
warenfabrik in Mähriſch Kroman mit der Hauptniederlaſſung in
Wien inſolvent erklärt hatte wurde gegen abend bekannt
daß auch die Möbelſtofffabrik Ludwig Geiring er in
Wien und Chotebor Böhmen inſolvent geworden iſt Dio
Pa t der beiden Firmen betragen zuſammen 4,300,00
Gulden

Ein Nanbmord in Hamburg
Hamburg 20 Okt Geſtern abend iſt die Frau Konful

Dürfeld in ihrer Wohnung durch Beilhiebe er
mordet aufgefunden Man vermnutet daß geſtern abend an
ihr Raubmord verübt worden iſt Jhr Hund iſt gleichfalls ge
tötet worden Jhr Schmuck wurde geraubt

Ausban der Krankeunverſichernng
Augsburg 20 Okt Jm Reichsamt des Jnnern ſind wie die

Augsb Abendztg aus Berlin erfährt Vorbereitungen zur
weiteren Ausdehnung des Krankenverſiche
rungszwanges im Gange Es handelt ſich dabei darum
die Dienſtboten und Hausgewerbetreibenben allge
mein unter die Verſicherungspflicht zu ſtellen

Konkurs der Vereinsbank in Struſßburg
Straßburg i Elſ 20 Okt Wie die hieſigen Blätter melden

iſt die Vereinsbank die ſich ſeit längerer Zeit in Zahlungs
ſchwierigkeiten befand geſtern gerichtlich geſchloſſen
worden ihre Bücher wurden beſchlagnahmt und der Direktor
Stempel ſowie das Vorſtandsmitglied Alfred Meyer ver
haftet

Erſtochen
Straubing 20 Okt Jm Dorfe Paitskofen iſt geſtern mittag

der Bauer Büchner von einem 18jährigen Dienſtknecht erſtochen
worden

Petersburg 20 Okt Der Herausgeber und Chefredaktenr der
Petersburger Zeitung Paul v Kügelgen iſt nach längerer

Krankheit in Petersburg geſtorben

Der Krieg in Oſtaſien
Die Japaner ſind zurückgeworfen

Charbin 20 Okt Die S rn J iſt in den Händen
ie Japaner ſind zurückgeworfender iſfen S Rückzug der Ruſſen

London 20 Okt Der engliſche Berichterſtalter bei der Armee
Okus meldet über Fuſan Man fand ruſſiſche Karten die zeigen
daß die Ruſſen ihren Rückzug organiſiert hatten unter Feſt
ſetzung der Punkte wo während der Verfolgung Widerſtand geleiſtet
werden ſollte Dies erklärt die Langſamkeit des Vormarſches
der Japaner und den Mißerfolg des Verſuches den Ruſſen den
Rückzug abzuſchneiden Die japaniſche Kavallerie hat indeſſen
durch Ueberſchreiten des Hunfluſſes die Umgehnngsbewegung der
Ruſſen vereitelt
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Welter Rusſichken
anf Grund der Berichte der Deulſchen Secwarte

lich ſag verdeten
Wolkig teils heiter herbſilich ſtarke Winde

Regen drohend
Vielfach trübe mit Regenfällen dabei milde

Iandel Gewerbe und Verkelw
Oesterreichischer Saatenstandsebericht Der

vom Ackerbauministerium veröffentlichto Santenetandsbericht für
die Mitte Oktober etellt ſest dass die gebesserten Witternngs
verhältni se des September den Anbau der Wintersaaten überall
hegünstigt haben mit Ausnahme von Nordböhmen Die Mais
ernte ist zum grössten Teile beendet sie ist zum grossen Teile
unbefriedigend Die Zuckerrüben Ernte ist In don ösllichen
C andesteilen ziemlich befriedigend in Mähren ist eln Erträgnis
von zwei Dritteln des Normalertrages zu erwarten in Böhmen
kaum der Normalertrag

21 Oktober

22 Oktober

Prolae von Kali Kaxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Easen 26 Okt

n Veld Brief GeldAlexnuderehall e 665 Ueohenfel u 11,400
Beoionrode 7390 Hohenzollern 7060 715onlhe Aklien 659 375 Johannashall o
Bernhardahnll a Justus l 7800Hurbgon 02 1 Kaizoroda 7Carlsfund 745 76,5 Noustasseturt 6,900Desdemona Ronnenboerg Aktion 23000 134950eutsehland 850 SalmletturtikKallw a 250950Friecdricheinll 15400 Salzgitter Vorz, Akt 10100 202
Glücoknut Sondereh I4,8 0 Schwarzburger Salin 1009
nung 1009 Siegfried I 1899Hedwigs 10 600 Wiſhelmehall I 12 650Heläburg 54 62200 Wintershall 80975HBareynis 22,6 0
a Von Kriwerten Heldburg steigend

Getreide Mählen Brzengutzge usw
New Vork 19 Okt Telexr Roter Winter welzenloco 1205 rorige Notlerung 1205 Oktober

Dezember 1182 1175 Mai 1142 113 Juli Mais
Oktober 58 h 58 Dezember 567/8 561 Mai 518 51
dlehbl 415 10 Getreidefracht 1

Ohleago 19 Okt Telegr Weizen Dezember 115 s 114,
Mal 1137 1121 Mals Mai 455 45

Magdeburg 19 Okt Amtl Fotierungen Die Notierungaen voer
schen sich für 1990 kg wetto ab Siation und frei Magdeburg Weizen
engl u Sommer ruhig gut 168 70 mittel 169 165 gering
Kolben Sommer gut 175 182 21 Rauh gut 181 167 mitiol ausl
gut 189 195 M mittel

BRoggen tuländischer ruhig 136 141 mittel 131 134 gering
guslündischer gut

Gerste hiesige Cheraltier unveränd gut 165 175 mittel 160 164
gering fein te Qualität üher Notiz Laudgerste gut 185 164 BI
mittel 148 153 gering Wintergerste gut mittelxering auslind Futtergerste unverändert gut 323 126 Al

Hakter inländiecher rubig gut 139 144 M mittel 131 136
gering bis K auslänctiseher gut AM mittel gering 51

kAtais runder unveränd gut 122 126 AM amer bunter gut 128
Erbsen hiesige Viktoria unveründers gut 180 195 Af mittel

160 75 grüne Folxer gut 199 205 mittel 182 185 M
Raps unverändert gut 192 107 B

Berlin 19 Okt Frühmarkt Weizen mäiker 175,00 bis176,00 ab Bahn ,9 RKoggon märker 138 123,50 ab Hahnv
Gerste leichte inländischo Futtergerstie 137,09 144,00 do

eehwero 145 155 alles frei Wagen vnd ab Bahn russische und
Donau 172 128 frei Wagen Ilaker mürk mecklbe pomm
posen zchles fein It3 164 do müärkisch mecklenbg pomm pozen
achles mittel 147 152 do müärkisch meeklenbg pomm posen
geriug russ 139 145 ab Hahn u frei Wagen AMAlars amer mixed
guler 151 123 00 runder 122 126 türk mixed 125 29 frei Wagen

Hrbren inländ mittel 147 158 feine und Taubenerbesen 154 163
ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl Nr 00 loco 2 75 23,75

Koggeumehl Nr 9 und 1 loco 17,00 18 20 Weirenkleie
10,62 11,22 Koggenkl eie 11 90 11,80 M ab Mühle

liamhburg 19 Okt Weizen fest holateinisoner und moeckienhurgischer 174 176 IIard Winter No 2 Okt Abladg Hoggen
und südrussischer fess Pud 2925 für Okiober Ahbladung 102,00
neckl und hosteinischer 341,90 44 92 l ais ruhig amerikan
mixed Okt Ablad 100,00 Hafer und Gerste fest

Antwerpenu 19 Okt Wels en stelig Mais fest Gerste elig
Maler ruhig

Zucker
Londen 19 Okt 96 n varnekor o 12 h 5 d Verkäufer

etelig Hüben Ronrneker loko 11 h /2 otelig
aris 39 Okt Rohrnecker ruhig de neue Kondition 7834 à 29

Weisser Zneoker ruhig Nr 3 für 100 Kilogramm per Okt 321 per
Bov 322, per Jan April 3 per Mürz Juni 32

Kafſtes

Iamburg 19 Okt vorm 10 Uhr Kalkfos good aversgge an tos
per Okt 7e,59 Gd Pex 26,75 G0, März 27,70 Gd Mai 28,00 Gd
Slelig

temburg 19 Okt Kalkkees hehnuptet VUmentz 95590 Sack
Amaterdem 19 Okt Jayva Knfloe good orctiuary 31,50 Fest
larre 18 Okt Schlussherteht Bericht ger Llamburger Wirmag

Peimnenn Zäeglier u Co Knefee gond avernge Sautos por Okt 41,75
Dez 45,00 März 45,50 Mai 46,00 Ruhig

Petroleum
Hlamvurg 39 0kt Petroleum sieliz

30 Br

Autwerpen 19 Okt Sohluaaherloht Rakffinlertes Typs weias
leo 18,50 es r per Okt 33 50 Er per Okt 10,50 Br per Nov Dez
2C,05 Be Jan Apr 2,25 Fest

New vor Okt Telegr Feirolenm Siandard whhe In
New Vork 7,95 do in Phlinadalpia 7,90 do Retined 30,65 in Cases
do Credit Bulauceos Cut Oll ity 1,56

Spiritur
Nordhausen 19 Okt Braumtwein 45 Vol für 120 kg ohneFs ab Brennerei 72 00 74,09 desgl 40 Vol 65 00 67,00 M
handbar u 19 0Okt Spiritug fest Okt 2455 Okt2453 Nov Dez 245 8 Dez Jan 24 G o

Standard whits loco

Fari 79 O pru rung OKt 45,75 Nor 43,03 JanApril 42,25 Mai Aug 20
Gelanaten Oele Fert waren

Sew Vork 19 Okt Ielogr Schmalz Western ateanm 7,70
7,65 do Rohe und Brothers 7,90 7,85
Chlcago 19 Okt Telegr Schmalz Oktober 7,22 7,17,Januar 20 17 e eBremean i8 Out Schmalz fester

20 ſp in boppeleimern
Loko

292 4 Pa Speck stetig
Tub und Firkins

4niwerpen 18 Okt Schmalz per Oktober 95
Wolle Baum wolle

Bromen 19 O Baumwolle stetig Upland middling loco
522 Pa

Liverpool 15 Okt nachm 12 Uhr 45 Min Baum wolle
mat 7909 B davon für Spekulntion und Export 200 B Tendengz

w

Amerikanische good ordinary Iielerungen
September Okicher 5,22
8 29 März April 5,41 d

ruhig September 5,33
November Dezember 5,25 Januar Februnt

3I t Ile
her 79,00 Br 78,50 G

dilber 267
Chill kupfer C Tat 3 Mouate

Von I U 5 Allu Rohe ten
Ftelig

Hamburg 19 Okt
ondeon 19 Okt

Loandon 19 O
UVlazgow 19 Okt

bunibears arrante unnotlert
G ge w 19 Okt tSonjuss Raoha le n

Farrants unnotier Aliddelsboroungh 43 sh 7172
Amsterdam 19 Okt Bankeziun 79

I etrl
Mixed

AMlzed numbert

Viehmärkte
Berlin 19 Okt Städtiagcher 8Schlachtviehmarkt Zur

J raule zlanden 515 Rinder 1934 Kalber 1572 sEehweine Hezahlt wurden für 105 e
Mark bezw für 1 Pld in Plg
Aaiachig auegemäelet höchaten

Pid oder 50 Lg Schlaehtzewieht
hür Rinder Ochaen 1 voll

Sehlachiwerts höchetens 7 Jahre alt

M meeig genährie junge und gut genährie ältere re
ring genährte jeden Allora Bolen volldeiehige höchsten
Schlachtwerie mäesig genihrie jüngere und am ralter 3 3 gering genihries Färsen und Kühevoll fleisohige auegemästete Firien höchsten Schlehtwerls
voll tleischige auzgemästeto Kühe höohsten Schlacht werte höchtens
5 Jahre alt 9 ältere ausgemäetete Kühe und weviger gut ent
wickelte jüngere 9 müässig genihrte Färsen und Kühe
I gering genührie Färnen und Kühe Kälber 1 feins ei Volimilehmast und beste Saugkälhber 82 86 2 miiilere
Mastkälher und gute Saugkälber 74 79 geringe Saugkälber 62 65
9 ältere gering genihrie Kälber Hrezser Sehafe Mast
mmer und jüngere Masthammel 68 70 M 2 ältere Masthammel
6Gl 66 M 3 müssig genührie Iammel und Sehake
49 56 M 4 Holsteiner Niederungeschafe auen pro 100 Pfune
Lebendgewieht A Sehweine Man zahlt für 300 d lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tarn Abang Ffolllleischige kernige Schweine
feinerer Raasen und deren Kreuzungen höchstens 14 Jahr alt 55
o t Schweine 53 52 A gering entwiokelte 47 50 Al Sauen

Verlant and Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungelahr
200 tück un verkauft Der Kälnerhandel gestaltete eieh fest Bei den
Sehafen ſanden etwa 3090 Stück Ausatz Der Schweinomarkt verlief
ruhig schloss langsam und wird nieht aufgeräumt gute senhwere fette
Sehweine braohten Preise über Notir Irichte Ware war ganz ver
nachlässigt

Sohlepprerxehr auf der Baale
Mlgetellt vom Ilalleeehen Spedltlons Verein m b H

Saale und Vnstra
Triern Brückenpegel 16 Ort 930
Weiaszeufols Ohberpe gel 2,32 4 8 2do Üntorpexoi 0,14 0,18 4rohe 7 29 7Alelobon Oberpegel II 2,28 19 4 227 1
do Unlerpegel 4 3,04 4 3,c0 40,70 4 0,67 2Kalbe Oberpegel v 1 7do Unterpegel 0,0 568 6Der Wasserstand von Trotha beöndet ich im Avendhblatte

Moldau, Ter Eger Dlkve
DOker Faſſ W ueneſ Okt frar rere

Budwoeis 18 0,96 lorgau 19 0,10 6Prag e 2 Wiiileunberg 0,87 1Junghuntlag RNRossalau 29aun s 21 0,42 7FPardubiis e 0,37 2 agzeburg eBrandela c 2 Tangermüudo e e
bMeluik 0,76 13 Mllienberge 6,38 14eltmerits 9,47 1 bömliz Pex 8 9,19 2Ausesige 19 0,25 3 EAaueunburg 10 010 1Dresden 701 21

Aussig 19 Okt Von den oberen Plätzen werden 20 em Fall
Anxekom n en

Naumann mit Koks Sehlepper
ron Hamburg

in Halle g 8 am 19 Okt Schlepper Nr 16 Sr
Nr 96 Sr Koch mit Sltückxut

2 junge fleisehige nielt auegemaästete und ältere ausgemüstet

gomeldoet

Nordd Figwerke 9 51 60 Deuts IIp B Pa VII
Berliner Börse 19 Oxt Sorädieh Tederpapp V ſ er t10reine on Aen Aelexr Nordd Wollkämmerei x 1908 4 101 156 Apereck 4 135 754x o ß oslr Avenäblan n Dort I 14 S r e arenberg Mergwerk 10 759 002oidungen ges ir Omnibus Gesellschaft tIamb 251 340unk 1925 1 1105 50 Bnropor Walzwerk o 680 2561

Oppelner Brauerei do unk bis 1900 1100,490 Rerzelius o hh29 52620Bank DisKon to r 33 S 310 unk 1908 z 235 755 IBismarekhüite 11 282 5026Berlin Woche 5 Iomb 6 Reſoleit otnitgeltaud 9 n r uk 1905 un 527 Concordia Bergwerk 18 3009 103
Ameberdam 3 Brüasel 3 koſue g 5 s 59 n a d O Consolidat Bergw G 28 442 0002Rhein Cham u Dinasw Hfann Bod Pf enk 1904 39 99,000 Cousol Mari o 75 500W len 32 Potorehurg 5 Rostock A O Hrau 197,250 ä 32 96 256 oon don 3 Paris 3 Sangerhangor Masoh e 220 00 I 100 Duxer Kohlen Kkon io 173 500

i c Sagen Gement es u 4o0 o IV v 100 80 Gelee Geeeetahil 9 eDoutaohe Fonda n Staatapap Schäfer u Waleker 53 52 eipz Hyp B VII 1908j 3 o8,105 Harzerisenw t A B 0 70 5010
Barmer Bindinnleihe 3/2 98,90 Jehimmel Alnschinen 145 75 do o I 1102 90 l ilöech Eie u S l12 218 Co
Horlinor Siadt Ohbl 32 99 906 Sehlesische Cement 7 192 10 i 4 1102 70 w dal tz u 95 9901 Sehuekert Iiet o 126 00 do do IxX 62,709 Hlnowrazh Steinsalzb 5 116 75gigri u per x in n Sehnarieke t 10 244 00 ein II conv 26 Kaltowitzer 16 204 307

h l 1 on vt Serie 5 igi i V 92 75do do m uns 4 102,76 z G as Industr 3 3 n vig 1905 z h e r n 7 i
Merseburs 190 bz 5 t Sadonbu I ior 9 85 00 do unkäh bis 1907 3 96 806 nise Tiefban konv 2a460 5060Naumburg 1900 ab 5 2 98 500 Ter Köoln n 12 248 59 do Em VI 100 69 do do St Pr 0 110,0060of pr Pro Anl a Verc ihr ottw ulv 6 do Em VII unk 1906 I01 256a6 Magdeburg Rergwerk 35
Bl Sinaila Kie Anl 317 39,826 legt Pratlg u 10 175 56620 do VIII nkhb b 1911 4 1102,25 Marienhütte Kotzenau 0 83 70540

er r i er Wittener Qug u 6 178 0or 90 Präm Ptdbr h r 2 875n Zu wen 54 79 Wilheimsnütte cone 2 82 50 t z e n z n e e z Deöln AMind Anh a 75 do IV V ukb b 1903 00 rein Siahlw Lit C 6 1001hlainb 50 Thlr oose 3 124 256 Zuokerfabr Fraustad stpreussische 3 98,506 Jehlesiseh Finkkütten 17 Z T
Maininxor 7 loose omm Hyp A B 400 r Z stacitberger Hütte 0 1109 00 eOldenb 40 Thlr Ioosel 3 126 2553 Den taehe Bigen be Prior OlIig do do 3/2 r estfnlische Stehlw 0 128 25536

nai s Ton e e Ahosengeche 31/2 98 90 WVurm Revier 8 152 00610Aaustkndiscke Fouc 7f ger lnllie Iotistedt 2 95,90 B C d 1V rz 115 re
argens wora Am 990 28 b lo X rz 110 omig v Indäuatr a Beorgw Gesdo innere do 4 92 u o X rz 1001 I0 405Darletta 100 Lire oose 18,75 o IV ukb 19051 100 Co 92 100Balear Singt Anf 1884 56 69 Dentsohbe Bigenb St Prior ſo X V nkb 1904 31/2 95 00 h e
do do 1888 95,90d rein Warrengn /2 i in n Aschoſſenb Papiert aChilen Gold Anl 1889 a T T Aschersleb Kaliwerke 4 100 8960Chines St Anl v 1695 6 r Ctr B Pf v 1890 4 1101 2 höhe Gussstahl hdo o ieino IV 500 do ukb t 205 per G er 200do v 1896 5 99,20 u Eigenb Prior Obligationen do 1903 12 W gIPortwunder Union 5 111 006do v 1608 v 68 do 1885 89 93 2 95 20 lektr Licht u Kraft 4/2 103 75er0Egyptische priv Anl r IIltal Fis Obl St gar 2,40 71,600 o Kom O 01 uk 10 2 W Gr Borl Pferdeb I u II 31/3 99 300

r do do do e 35 20 do Mittelmeerb stfr 4 u P r e v 98 70 amb Packetſahrt
reiburg 15 Fr Loose r A 32 2902 ILemberg Czernowitz 756 B h 50 r z IHenos Elektr Ges 41/2Krise An 1881 84 46 4 Gegt Vrr Stagteb gar 3 80 808 do do 4 100,50 v e W Ses zu
do kons Goldrente 39 26 1057 do Ergänzungsn 3 50 e do do 3/2 94,200 per Krupp Obt 4 1103 400do AMonopol Aul 22 47 r aAo Gold Pr 4 Ic1 o Ao Bastoertiſtnte re fanraitte 3/2 96 205do Gd Am v 18901,69 447256 Oesterr Lokalbahn 4 1100 60 bar Pfdbr Bk k 1905 s 25 u pa Obligationen 101 5964

Iissabon Stadtaul 1886 4 83 Oh do Nordwestbahn 5 io XVItI ukdhb 1908 32 Norddeutscher Lloyd 41/2 103 90 b
do do 23 90 Südöster Bahn I,omb 2 o 665 72 o XIX ukcdb 1909 01,56620bersehl Fisen Ind 98 506Mlgiländ 10 Iire Loose r Z 29 25b2 do Obligationen 5 197,2561 10 X u XX uk 1810 4 u n v Tiele Winkler 41/2

mezikerer Anl 7 Ung e t un Sv W Zoitzer Eisengieeserot l V 104 7065070 O 192 b do Lisenb Silb A in Il 3Norweg Staats Anl J d Dombr gar 4/2 100 50b26 XXIV ukdb b 1912 31/2 96 50e er er C es l er rrer ve ilie i Bank AKtienü je 87 1C ha CirK As 1062 l XXVI u b 1 324 109 ,000e r g7 Ihr c ob 89 e o Kleinb Obl b 1904 372 96 100 Bank d Berl Kossenv 5/3 132 590
äo do keieins 87 106a e Kiew Woron 4 93 00 1908 33200 Bereg Murtw B à Bubt 01 oRuss Gold R 1883 87 56 Xjosco Kurs 4 lo Comm Oh b 1907 31/2 99 50 Herliner Hyp Bank C 1107 75 C
do Orient Aul II 4 NMosco Rjäsan 4 o do Em Il nnk 1910 do do Lit B O 139,50do do III Mosco Smolensk 4 94 606 io do III e 3 2 e ne rdo Nicolki Oblig HGOrel Griäsi 1889 4 92 590 Rhein W I III c05 2 S recit esdo BRoden Kredit 5 Rjäsan Koslow 4 95,9900 J II u IV b 1901 21/2 24 7 h 5 J ido 38 do gar Kjäsan Uralsk gar ukd VI ukädb 1908 3175 96,606 Danziger Privathank 512 118 90Russ Präm Anl 1864 5 p 1903 VII unkdb 1908 4 101 00 b Disch Ellek B Iahn 107 890
do do 1866 5 Rybinsk Bologoye 92 5063 VIII ukäb 1910 4 I01 496 do i ypoth B Berl 6/2 132 06Sehwed St Anl 1886 NRuss Süd westbahn 4 IX ukdb 1912 4 1102 3026 Dresdener Bankverein 5 1os s
do do 1895 Franskaukasisehe 77,10bar ehsische an St e rdo IIyp Pldvbr 1878 Warschau Wiener 1I0er o e t r e u nTürkische Anleihe D do IX ser W C ä 3 687 406 l sdo Administ 4 87 4 Wladikagwskas Oblig 92 C Ob V estd B C Pf Ink e e edo 400Fres Looes r Z 127 An do unkab b 1906 592 700 do do 102 166u4 jöniegherg Vereine en

Ungarische Kr R s 67,690 Manitoba rz 1933 A I Westpr ritt I I B u o8 60 übecker enigerub 23 125 00Staats R 97 89 00 Northern Pac Pref 4 104 00 Pommersche 1 102 706 Magdeburger Privatb 4 105 60be
c äo Gen Jien ſ 5 72 50 Bosensehe i j02,8660 ordd4 Grund Kredit 5 o 250Induutrie Aktion 8 Louis u S Fr rz 1931 s Preussische ic2606 Er Hyp B abg u neue 412 118,7510G Amiſin t 350 So ä o do do e 1102 706 I reuss Pfandbr Bk 7 142 006Aannraicgarten Baa 5 100 900 Central Pacifie 4 90,90 Sehlesische 10860 ber Wilhelma Magd Allg W 2123 17758u8

4 i W r eAlteld Grunau 6 1122 00 t 75u e winn l Sonne S I,eipeiger M 18 OKtren 3 len re I Zt uBraunschweiger Inte z 190 60 b Ruq d T 100 25 3 e Ken Anl 23 88 355 I1 Alanat Gew 1882 101,756
ab 2eeeeeeeeeeeeeeeeceenttee e e m i o voh u Portug Klzenb O 188601 378 50 r an 13zerliner Boekbrauerei 8/2 152 796 889 4 Fulr tand I884konv 100 153do Brauerei Königst 6 115 25 o 1889 97,506 I San 1855 100 24755 do 1876konv 190 165

do Union Gratweii 5 114 70 1 Se wels Centralbahn 4 o 67 ky 40 o 500 100,156 u Alf Iandoviſg 000 u
Birkenwerder Vorr A C 72 O Hnudreontenbr 600 109,306 32 do do 500 100 ,753Brsl Eisenb Linke s 231 00 hW 0 r Analänd Kisenb Stamm n vBreslauer Oul werbe 3 ior Div Bigenb Stamm Akt 6 r ar 129 050do Sirassenbahn 7 168 756 Stamm Prior Aktien 10 x ev don u g21 e Zifa Iei pr Elektr W orseſ78Cement Ban Ges Berl r A uaslg Topl 3/2 do elektr StrassbCharlotib Wasserwerk 11 318 00 Ancheon Maatrioht 61 129,506 5 Böhm Nordbkahn do Gr elektr Strassh 479 u
Chem Fabr Schering 15 331 Oh A ussig Teplitz o Ruzcntiehracd lät 4 273 00B 10 do Bierhbr Riebeck 222 7sb
Chemn Masch Zimm 0 155 005 Böhmische Nordbahn 5 r 0 ne o 265,9095 I pr r Zu 7

q v 10 210 656 Huene üehbrnkter B 11 u n E Ut W 0 u 71 cuke J vPemzauer Gaa d 253 50 Graz Köhlach P e b Urnrz Kötlach 100,096 do Woſlkämmerei

Disch Gasglühl Ges 9 253 50 e re 8Hitsehe iuies innere 1151 750 Unihorat Binnkenb 5 1124 100 12 Marienburg blawiag 140 M Mansfelder Kuxe 548
hen Steisg Napbe o 79 10 b rn Slmpl v Werth 21/2 10 Naumhburger Rraunk 179 254
Eckert Masch Fab 9 127,5002 Kaschau Oderberg 4 E Be Baux a Kredit Art J Fort Cement Halle 93 96
Elberfeld Farbenfahr er k rhr 7 s Allg D Kr A ps 177 80016 J 3 n r tartm zie ca
Erämannsdorf Spinn 1/2 25 66 r e n 5, 4 7 7 4 Chemn Bankverein 96,1606 ehs Wenn tFreund Masehb Roy 8 320,005 o B Elvethalb St 7 bDresdenor Bank 153,523 8ächs Webeatubl 223 508
zörn i 12 275 006 /Südösterreich Lorab o 17,400 5 Fabr SchönherrGörlitzer Eisenbbed 275 Ungar Galiz gar 5 5 do rein 193,506 Tnär Gasges Spa 280 bGreveubroieh 83,504 7 7 6 OGothner lrivath 126,006 e 225 9Hansa Pampfschitt 139 ob rn Korn 8 T 4 Kob Goih Kred Gs r W uär 8 r 2
Ilarburg Wien Gummi 290 283 502 Warschau Wion 7,0 7 I eipriger Hypoth B 140,500 6 d r n i
e en 5 77 ODotihnrähehu 6,8 zu n u 8parb 9 Zoitrer Par u 159,003do Brückenb n 104 7002 Ital Mforidionnuz uns an do do Obhnig 100 sodo do St Pr 6 129000 iFesteieiliauisens Aui 2 s lekauer C Zur Giaurig 128 995l 7 2 Zuekerſfabr Glauvin e An a e hi Industrie Papi hu en 42150 Uypoth Pfaud u Renteunhrief Wiv a z oKovlin Th iten 5 129 6 9 jChemo Werkz A w 194,590 Anusgl Nisenb Prv en lAnb De aaner Pfavr 4 1180,90 12 Cröllw Papierfabr 226 500 3/2 Annsig Teptitz 94,750Kirchner Co 9 1128,25 Auszsig TeplitzerK Röderh B 10 63 750 Berl Hyp B 80 abg 4 99 60 l 3 49 do Schldvsehr 191,006 3 Böhm Nordbahn 95 009
e r er r ao do 3 93,255 22 Dörstew Ratim St A 63,5003 4 o 40 G0olg 105 896Kurtünteng G Taa ſer z 300 t Han Hyp L X X 312 93 75 5 de do 59 A 99,008 husehtiehr 18e6 ettr 200 826

r Ach I 25 5 D W Sonäerm ao do i00 8068r Abt f rief j x VI u XVII 4 101 ob Stior Vorz A 83,0001 5 o Em 1868/71/721la Velvee Ital P D XVIII um 4 101,004 24 atesp u W 327,000 iodon henIndw Iäwe 10 281,60 i Slnalveilt 6 Duz NodeonbachA Iöwe Co XI 372 95,50baB 1 G ja Schwalbe 10 199 ,756ler W ermania Schwalbe 196 o 5 do Em 1671 128älzerei Wrede 9 70 26 XX unk 160 312 96,00 13/21 2 110diozueburzer Bau bau o l 13/2 Gered Stkhb V t A 420 006 H do do 1874 110,60024 D G K B IV z 110 312101,755 j 48 do do Pr A I 935,000 2 Graz KötlgcherMagdeb Strassenbahn 6 142 750 a u 9Miarchin Drener 2 do do V r 10 202 50 a a do 40 I 810006 4 do in 1871 72 208M z VI un 1500 108,502 Haijezghe Sir B 97600 Kanehan Oderborg 100 506Nenzoder Kunztanstan 3 33 22 232 2 Es e Fug Du SoisR B V 6 2 6001 do VIII S b 19050 k 96 50620 8 Körbiad Zuekerto 129,003 5 fo o T 7kanbarg E V A abg 74 do I u IXa in u 4 101 60 z Leine Baabe e vrag Taraas
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